
Ich fahre 
gern Bus, 
weil ...

ich während der Fahrt für 
meine Ausbildung lernen 
kann.

Jessica Paul aus Eisenberg 
(Saale-Holzland-Kreis)

nach Ilmenau. Beteiligt sind fünf 
Busunternehmen, die unter der 
Marke RennsteigBus ihre Beförde­
rungsleistungen anbieten. 

Den OhratalBus gibt es seit dem 
Fahrplanwechsel am 11. Dezember 
2011 im südöstlichen Landkreis 
Gotha. Die RVG­Linie 861 führt 
von Gotha nach Crawinkel und ver­
stärkt zwischen Gotha und Ohrdruf 
das Angebot der Linie 860. Weitere 
Linien sind einbezogen, sodass in 
Gotha Hauptbahnhof, Georgenthal, 
Ohrdruf und Crawinkel Anschlüsse 
zu anderen Bussen bzw. zur Bahn 
möglich sind.

Als der OhratalBus den Linien­
verkehr aufnahm, erregte der Na­
me sofort Aufmerksamkeit bei den 
Medien und den Menschen, berich­
tet RVG­Geschäftsführer Markus 
Würtz. Der unverwechselbare Na­
me, der landschaftlich geprägt ist, 
stiftet aber auch bei den Menschen 
vor Ort Identität, ist sich Markus 
Würtz sicher.

Das bestätigt Geschäftsführer 
Bert Hamm von der KomBus­Gruppe 
in Bad Lobenstein. Der RinnetalBus 
verkehrt unter diesem neuen Na­
men vom Städtedreieck Rudolstadt, 
Saalfeld, Bad Blankenburg über Kö­

nigsee nach Ilmen­
au. Dabei werden zu­
künftig auch Linien 
der IOV Ilmenau mit 
vermarktet.

Die KomBus­Gruppe etablierte in 
ihrem Bediengebiet bereits vor fünf 
Jahren die Marke „Stadt mobil“ mit 
Stadtlinien und am Wochenende 
einer durchgehenden Nachtverbin­
dung im Städtedreieck.

Für alle genannten Buslinien gibt 
es Faltblätter und Informationen im 
Internet über Fahrzeiten, touristi­
sche Sehenswürdigkeiten und eine 
Karte. Sie sind erhältlich bei den 
Busunternehmen vor Ort, in Hotels, 
Touristinformationen. ó

Thüringen. Genau genommen gibt 
es die Busangebote im Regional­
verkehr schon lange. Benachbarte 
Busunternehmen fahren auf den Li­
nien und stimmen sich ab. Das be­
trifft Fahrpläne, Umsteigemöglich­
keiten, oft werden die Fahrscheine 
gegenseitig anerkannt. Vor allem 
aber: diese Buslinien steuern auch 
beliebte Ausfl ugs­ und Wanderzie­
le an. Diese sind gleichermaßen 
für Touristen und Einheimische 
interessant.

Der RennsteigBus fährt auf ei­
ner Ost­West­Linie und verbindet 
Suhl mit Ilmenau, mit Oberhof, 
Frauenwald und Schmiedefeld mit 
Anschluss nach Gotha. Die Nord­
Süd­Linie führt von Gotha nach 
Oberhof und Suhl mit Anschluss 

Mehr Informationen:
www.bus-thueringen.de

Sie heißen RennsteigBus, ohratalBus oder RinnetalBus. Der Erste hat sich etabliert, die beiden 
anderen sind auf dem Weg dazu. 

Buslinien mit unverwechselbaren Namen

d i e  f a h r g a s t z e i t u n g  d e r  t h ü r i n g e r  o m n i b u s u n t e r n e h m e n 

» Unverwechselbare Buslinien stiften 
Aufmerksamkeit und Identität. « 

Die Marke Städtedreieck mobil in Rudolstadt, Bad Blankenburg und Saalfeld: Bus, 
Haltestelle und Info-Material von Fahrer nico Aab im einheitlichen Corporate Design.

omni — märz 20 1 2  nr .  34/jes
ausgabe region jena/saale-holzland-kreis  

Liebe Leserinnen  
und Leser,
wir als JES Verkehrsgesellschaft 
betreiben im Saale-Holzland-
Kreis und in der Region Jena ein 
gut ausgebautes Busliniennetz. 
Das haben mehrere Fahrten auf 
unterschiedlichen Linien in un-
serem Bediengebiet erneut be-
wiesen. Über diese Erfahrungen 
berichten wir in dieser omni.

Natürlich bleiben Wünsche 
unserer Fahrgäste. Dazu ge-
hört, bestimmte Buslinien öfter 
zu bedienen, auch kleine Orte 
mehrfach anzufahren. Oder ein 
Tarifangebot, das zwischen ei-
ner Einzelfahrt und Zeitkarten 
angesiedelt ist.

Der Buslinienverkehr muss 
attraktiv und bezahlbar bleiben. 
Und zwar für die Fahrgäste und 
die JES Verkehrsgesellschaft. 
Hier müssen wir mit unseren 
Partnern die richtige Balance 
finden. Das ist eine ständige He-
rausforderung. Daran arbeiten 
wir im Interesse unserer Kunden.

Herzlich Ihr
Uwe Luksch
Geschäftsführer der 
JES Verkehrsgesellschaft mbH

editorial

Fahrschein selbst ausdrucken und zehn Prozent sparen

Online-Ticket zu Hause am PC kaufen
Der Verkehrsverbund Mittelthü­
ringen (VMT), zu deren Partnern die 
JES Verkehrsgesellschaft Eisenberg 
gehört, bietet gegenwärtig ein On­
line-Ticket mit Preisvorteil an. Der 
Fahrgast kann VMT-Einzelfahrten, 
auch mit BahnCard-Rabatt ab Preis­
stufe 2, sowie Tageskarten zu Hau­
se am PC kaufen und dabei zehn 

Prozent vom Normalpreis sparen.
Über die Adresse www.vmt-info.de  

gibt der Fahrgast die gewünschte 
Reiseverbindung mit allen Daten 
ein und klickt auf den Kaufen-But­
ton. Im Online-Shop wird er selbst­
erklärend durch den Ticketverkauf 
geführt. Am Ende wird die PDF-
Datei ausgedruckt. Wie bei allen 

Mehr Informationen: 
www.vmt-onlineticket.de 
Telefon: 01805-170071

in dieser ausgabe

VMT-Fahrscheinen können Busse, 
Bahnen und Straßenbahnen auf der 
gekauften Reiseverbindung flexibel 
zum Umsteigen genutzt werden. ó

Autofasten zum  
Umsteigen nutzen	 Seite 2

Quer durch den Saale-
Holzland-Kreis	 Seite 3
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˘ noch zwei Wo-
chen läuft die Akti-
on Autofasten von 
Thüringer Busunter-
nehmen und ihren 
Partnern.

Thüringen. Die Fas­
tenzeit bietet Gele­
genheit, l iebe Ge ­
w o h n h e i t e n  z u 
überdenken. Und den Alltag viel­
leicht anders zu organisieren. Zum 
Beispiel gibt es Alternativen, um 
im Alltag mobil zu sein. Die Aktion 
Autofasten möchte zum Nachden­
ken und Umsteigen auf den öffent­
lichen Nahverkehr anregen.

Dafür engagieren sich unter an­
derem mehrere Thüringer Bus­
unternehmen, die Evangelische 
Kirche in Mitteldeutschland und 
das Thüringer Ver­
kehrsministerium. 
Die Aktion läuft seit 
v ier Wochen und 
zum zweiten Mal 
nach der Premiere 2011. Dabei ist 
allen Partnern bewusst, dass sich 
viele Menschen ein Leben ohne Au­
to nicht vorstellen können.

Umdenken hat begonnen
In diesem Jahr gibt es spezielle 
Fastentickets, auch als Wochenkar­
te mit Rabatt, die jetzt noch gekauft 
und genutzt werden können. Betei­
ligt sind die KomBus­Gruppe in Ost­
thüringen mit ihren Unternehmen 

Jederzeit preiswert und mobil mit Bussen und Bahnen

Autofasten zum Umsteigen nutzen

Gestaltungswettbewerb Schüler-Ferienuhr 2012

Im fünften Jahr neuer Rekord an Einsendungen

Ausgebautes Liniennetz
In Thüringen gibt es ein gut ausge­
bautes Liniennetz mit Bussen und 
Bahnen. Die nächste Bushaltestelle 
ist gar nicht so weit von zu Hause 
entfernt, wie mancher denkt. Und 
die Fahrzeiten sind dem Lebens­ 
und Arbeitsrhythmus der Men­
schen weitgehend angepasst. Oft 
fahren Busse im Takt, das heißt al­
le ein oder zwei Stunden zu selben 
Minute. Das lässt sich gut merken.

Es gibt viele Gründe, den öffentli­
che Nahverkehr zu testen und vom 
Auto auf Busse und Bahnen umzu­
steigen. Im Internet können aus­
führliche Informationen zur Aktion 
Autofasten abgerufen werden. Dis­
kussionen auf Facebook sind aus­
drücklich erwünscht, ein Account 
ist geschaltet. ó

OVS, PVG und OVO sowie die 
VWG des ÖPNV Sömmerda. Die 
Meininger Busbetriebs GmbH bietet 
erstmals ein Tagesticket in ihrem 
Bediengebiet an.

Im öffentlichen Bewusstsein 
hat ein Umdenken begonnen. 
Das das Auto wird nicht mehr als 
das bestimmende Statussymbol 
und alleinige Fortbewegungsmit­
tel angesehen. Hinzu kommt ein 

wachsendes Umweltbewusstsein 
bei vielen Bürgern. Wer auf Busse 
und Bahnen umsteigt, reduziert 
umweltschädigende Emissionen. 
Und wer aufs Geld schaut, wird 
bei einer ehrlichen Rechnung fest­
stellen: Busfahren ist preiswerter 
als Autofahren. Die Unternehmen 
bieten kostengünstige Zeit­ und 
Mehrfahrtenkarten an, nicht nur 
zur Fastenzeit.

Autofasten Thüringen

Steig’ um 
auf Leben!

Armband. Die Vorlage wird für die 
Produktion der Uhr professionell 
angepasst. Der Sieger des Wettbe­
werbes wird zur Messe KinderKult 
Ende April nach Erfurt eingeladen, 
ausgezeichnet und in der nächsten 
Ausgabe der omni vorgestellt.

Ganze Schulklassen hatten Ent­
würfe eingereicht, aber auch ein­
zelne Bewerber. Besonders stark 
vertreten war die Region Ostthürin­
gen, wo übrigens vor fast 20 Jahren 
die Idee mit der Schüler­Ferienuhr 
geboren wurde. Das neue Modell, 
der „digitale Fahrschein“ für die 
Sommerferien 2012, wird ab 21. 
Juni 2012 verkauft. „Den ganzen 
Sommer fahren und nur einmal 
zahlen“, das ist sein Versprechen. ó

Mehr Informationen:
www.sft-thueringen.de

Messe KinderKult
 Das Freizeit- und Medien-

event KinderKult öffnet vom 
22. bis 25.04.2012 auf der 
Erfurter Messe seine Pforten. 

Bus Thüringen 
e.V. wird wie-
der gemein-
sam mit der 

U n f a l l k a s s e 
Thür ingen ein 

P rog ramm zum 
Mitmachen und Gewinnen an-
bieten. Ein Doppelstock-Lini-
enbus kann ebenfalls erkundet 
werden.

Berufe für 
Ein- und Umsteiger
 Busunternehmen in Thüringen 

bieten Schulabgängern und 
Quereinsteigern eine berufli-
che Zukunft. Nach dem erfolg-
reichen Schulabschluss ist eine 
Berufsausbildung für Fahrbe-
trieb, Werkstatt oder Büro in 
sieben Fachrichtungen möglich. 
Berufl ichen Quereinsteigern ste-
hen Qualifi zierungskurse offen, 
die zu einer Anstellung in einem 
Busbetrieb führen können.

Nähere Informationen auf 
den unten angegebenen Inter-
netseiten und bei den Busunter-
nehmen vor Ort.

Mehr Informationen:
www.werd-busfahrer.de
www.omnibusverband.de

Technische 
Abfahrtkontrolle

 Morgens vor der ersten Lini-
enfahrt sind Busfahrer verpfl ich-
tet, ihr Fahrzeug zu kontrollie-
ren. In der Fachsprache wird 
diese Sichtprüfung „technische 
Abfahrkontrolle“ genannt. 

Kontrolliert werden unter ande-
rem Wasser, Öl, Luft, Kraftstoff 
und die Elektrik, die sogenannte 
WOLKE-Prüfung. Ebenfalls wird 
die Warnblinkanlage überprüft, 
die Reifen werden abgeklopft. 

Regelmäßig alle drei Monate 
werden die Busse in der Werk-
statt technisch geprüft und die 
Ergebnisse dokumentiert. Der 
Bus ist das sicherste Beförde-
rungsmittel im Öffentlichen 
Personennahverkehr. 

kurz & knaPP

bus konkret

˘ Die Ideen sprudelten nur so. Die 
Zahl der Einsendungen übertraf al-
le Erwartungen. Die Jury hatte eine 
schwere Aufgabe, um den Sieger zu 
ermitteln.

Thüringen. Der Name des Siegers 
wird erst Ende April auf der Mes­
se KinderKult in Erfurt bekanntge­
geben. Aber schon jetzt steht fest, 
der Kreativwettbewerb erlebte im 
fünften Jahr seines Bestehens mit 
über 370 Einsendungen einen neu­
en Rekord. Die Jury des Veranstal­
ters, von Bus Thüringen e.V., hatte 
dementsprechend eine schwere Ent­
scheidung zu treffen.

Der Siegerentwurf überzeugte 
durch sein frisches, freches Motiv, 
kombiniert mit den freundlichen 
Farben und natürlich dem Begriff 
„Schüler­Ferienuhr 2012“ auf dem 

» Ehrlich gerechnet, ist Busfahren 
preiswerter als Autofahren. «

Mehr Informationen:
www.autofasten-thueringen.de
www.facebook.com/
Autofasten.Thueringen
www.bus-thueringen.de
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Nach Jena und quer durch den Saale-Holzland-Kreis

Fahrgäste reden über Fahrplan und Fahrpreise

Start am 5. Mai 2012: Radwanderbus aus dem benachbarten Burgenlandkreis

Mit Bus und Rad nach Eisenberg und ins Mühltal
˘ Die JES Verkehrsgesellschaft 
bietet an Wochenenden Radfah-
rern, Wanderern und Ausflüglern 
einen neuen Service an.

Saale-Holzland-Kreis / Burgen
landkreis. Am 5. Mai 2012 star­
tet der erste Rad-Wander-Bus von 
Eisenberg nach Wetterzeube im 
Burgenlandkreis und zurück. Damit 
haben vor allem Radwanderer aus 
Richtung Zeitz kommend die Mög­
lichkeit nach Kursdorf ins Mühltal 
und weiter nach Eisenberg zu fahren.

Das Mühltal und die Kreisstadt 
bieten zahlreiche Sehenswürdig­
keiten für diese Tour in die Natur. 

˘ Ein normaler Wochentag. 
Fünf Fahrten mit Linienbussen 
der JES Verkehrsgesellschaft in 
sechs Stunden. Eindrücke einer 
Rundreise.

Region Jena / Saale-Holzland-Kreis.
Abfahrt pünktlich 8.00 Uhr vom 
Busbahnhof Eisenberg. Draußen 
ist es kalt, minus 15 Grad, im Bus 
lässt es sich aus­
halten. Der gro­
ße Ansturm mor­
gens, vor allem 
von Schülern, ist 
vorbei. Die Linie 431 nach Jena ist 
eine Hauptstrecke.

Die Sitzplätze sind gut besetzt. 
Die meisten Fahrgäste wollen nach 
Jena zum Arzt, zum Einkaufen, 
Behördengänge erledigen. Einige 
junge Leute fahren in ihre Ausbil­
dungs- und Praktikumsbetriebe. 
Ulrike Specht findet das Fahrten­
angebot auf dieser Linie gut. Sie 
nutzt als Vielfahrerin eine Monats­
karte, der Preis von 154 Euro sei 
okay, sagt sie. Die Praktikanten 
finden den Einzelfahrpreis von 
Eisenberg nach Jena mit 6,90 Euro 
dagegen zu hoch. 

Lieber mit Bus oder Bahn
Andreas Härtwig ist in Jena in den 
Bus nach Kahla umgestiegen, weil 
die Regionalbahn an dem Tag ver­
spätet ist. Der Weg vom Paradies- 
zum Busbahnhof gegenüber ist 
kurz. Er nutzt eine Viererkarte. Die 
Rentnerin Rosemarie Grün fährt 
von Rothenstein nach Kahla mit 
Einzelfahrtschein für 1,80 Euro, 

„das kann ich 
noch bezahlen.“ 
Rudolf Schneider, 
von Kahla nach 
Jena unterwegs 

für 3,30 Euro, argumentiert: „Mit 
dem Auto nach Jena, dort noch die 
Parkplatzgebühr, da fahre ich lieber 
mit dem Bus oder der Bahn.“ 

Annette Roscher aus Leutra fin­
det ihren Ort nicht gut angebun­
den. Sie ist in Maua an der Halte­
stelle B 88 eingestiegen und will 
nach Jena. „Wir besitzen nur ein 
Auto, da bin ich ab und zu auf den 
Bus angewiesen“, ergänzt sie. Nur 
morgens und nachmittags, wenn 
Schüler mit dem Bus fahren, gibt 
es direkte Verbindungen. Aber ge­
nau diesen Kompromiss muss die 
JES Verkehrsgesellschaft eingehen.

Eisenberg. Der zweite Ansturm auf 
die Buslinien beginnt. Tina, Chris­
tian und Robert fahren regelmä­
ßig zu ihrer Schule und nach Hau­
se zurück. Aber sie müssen von 
Schulschluss bis zur Busabfahrt 
ein bisschen warten. Das gefällt ih­
nen bei der Kälte nicht so. Auch das 
ist ein Kompromiss im Fahrplan, 
damit viele Fahrgäste diese Linien­
verbindung nach Eisenberg nutzen 
können. ó

Mehr Informationen: 
www.jes-eisenberg.de 
www.vmt-info.de

Tina, Christian und Robert fahren mit dem Linienbus nach Hause.

Am 5. Mai 2012 
startet erstmals 
der Rad-Wander-
Bus.

» Der Preis für die  
Monatskarte ist okay. «

Die Fahrgastnachfrage muss den 
Einsatz eines Linienbusses wirt­
schaftlich rechtfertigen. Das ist bei 
der Fahrt mittags von Jena nach 
Hermsdorf zu beobachten. Alle 
noch so kleinen Orte werden un­
terwegs angefahren, doch kaum 
ein Fahrgast steigt ein oder aus.  
Sigrid Marschler ist eine Ausnah­
me. Sie fährt täglich mit Monats­
karte frühmorgens nach Jena und 
mittags zurück nach Schöngleina.

Zweiter Ansturm
In Hermsdorf steigen am frü­
hen Nachmittag die ersten Azu­
bis und Schüler in den Bus nach 

Fahrgäste mit und Fahrrad können 
so ein Stück des Weges mit dem 
Bus fahren.

Der Rad-Wander-Bus fährt je­
weils samstags und sonntags so­
wie an Feiertagen. Es gelten die 
üblichen Fahrpreise laut Tarif für 
Personen und Fahrräder.

Die JES bittet vor allem Radwan­
dergruppen um vorherige telefoni­
sche Anmeldung bis freitags 14.00 
Uhr bzw. vor Feiertagen am letzten 
Werktag zuvor bis 14.00 Uhr. ó

Mehr Informationen: 
www.jes-eisenberg.de 
Tel. 0700 / 537 537 537

Linie 432: Eisenberg-Kursdorf-Crossen-Wetterzeube
Haltestelle 	A bfahrtzeiten

Eisenberg, Busbahnhof 12:30 Uhr 16 :30 Uhr

Eisenberg, Silberberg 12:33 Uhr 16:33 Uhr

Kursdorf 12:35 Uhr 16:35 Uhr

Rauda 12:37 Uhr 16:37 Uhr

Hartmannsdorf 12:41 Uhr 16:41 Uhr

Crossen, Bahnhof 12:42 Uhr 16:42 Uhr

Crossen, Bahnhofstraße 12:44 Uhr 16:44 Uhr

Crossen, Markt 12:45 Uhr 16:45 Uhr

Ahlendorf 12:47 Uhr 16:47 Uhr

Trebnitz 12:50 Uhr 16:50 Uhr

Pötewitz 12:52 Uhr 16:52 Uhr

Wetterzeube, WS 12:55 Uhr 16:55 Uhr

Linie 432: Wetterzeube-Crossen-Kursdorf-Eisenberg
Wetterzeube, WS 12:55 Uhr 16:55 Uhr

Pötewitz 12:57 Uhr 16:57 Uhr

Trebnitz 12:59 Uhr 16:59 Uhr

Ahlendorf 13:02 Uhr 17:02 Uhr

Crossen, Markt 13:04 Uhr 17:04 Uhr

Crossen, Bahnhofstraße 13:06 Uhr 17:06 Uhr

Crossen, Bahnhof 13:07 Uhr 17:07 Uhr

Hartmannsdorf 13:09 Uhr 17:09 Uhr

Rauda 13:10 Uhr 17:10 Uhr

Kursdorf 13:14 Uhr 17:14 Uhr

Eisenberg, Großer Brühl 13:18 Uhr 17:18 Uhr

Eisenberg, Busbahnhof 13:19 Uhr 17:19 Uhr
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Servicerufnummer
 Bereits seit Ende letzten 

Jahres gilt die neue einheit-
liche Servicerufnummer der 
JES Verkehrsgesel lschaf t 
Eisenberg. Wie bei jeder Ände-
rung, muss sie sich erst durch-
setzen. Die neue Nummer lau-
tet: 0700 / 537 537 537 oder 
als Buchstabenfolge auf dem 
Tastenfeld des Telefons: 0700 / 
JES JES JES.

Das Servicetelefon ist von 
Montag bis Freitag von 5.00 
bis 22.00 Uhr besetzt. Ein 
Anruf aus dem Festnetz kos-
tet den Ortstarif, aus dem 
Mobilfunknetz abweichend.

Fahrt nach Erfurt 
zu KinderKult

 Zum Freizeit- und Medie-
nevent KinderKult in Erfurt 
bietet die JES vom 23. bis 
25.04.2012 Schulklassen aus 
dem Saale-Holzland-Kreis ein 
Komplettangebot an. Die Bus-
fahrt nach Erfurt und zurück 
entsprechend den Termin- und 
Zeitwünschen plus Eintritt. In-
teressierte Schulklassen bzw. 
verantwortliche Lehrer sollten 
umgehend zur JES telefoni-
schen Kontakt ausnehmen und 
ihre Wünsche anmelden.
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Auf Busbahnhöfen in Jena und im Saale-Holzland-Kreis

Informieren, Ein- und UmsteigenKontakte
JES Verkehrsgesellschaft mbH

www.jes-eisenberg.de 

Servicetelefon:	 0700 / 537 537 537 

	 0700 / JES JES JES 
˘ Bahnhöfe für Busse und Bahnen 
sind oft Drehscheiben für den Nah- 
und Fernverkehr. Vor allem, wenn 
sie räumlich nahe beieinander 
liegen.

Jena / Saale-Holzland-Kreis. Die 
Linienbusfahrten nach Jena und 
durch den Saale-Holzland-Kreis, die 
wir unternehmen, führen über vier 
Haltestellen bzw. Busbahnhöfe, die 
unmittelbar an Bahnhöfe angren­
zen. Der informierte Fahrgast kann 
hier beide Angebote nutzen, wenn 
er das möchte.

Infos zum Nahverkehr
Der Ende 2010 eröffnete neue 
Busbahnhof Jena liegt im Stadtzen­
trum. Der ICE-Bahnhof Paradies, wo 
auch Regionalzüge halten, befindet 
sich gegenüber. Die Straßenbahn 
fährt hier auch. Das sind ideale Vo­
raussetzungen. Was fehlt, ist eine 
Gesamtübersicht über das Nahver­
kehrsangebot, also Fahrzeiten und 
Liniennetze. Das betrifft die JES 
Verkehrsgesellschaft, die im Bus­
regionalverkehr den Busbahnhof 
bedient, aber auch alle anderen 
Verkehrsbetriebe.

Die JES Verkehrsgesellschaft hat 
das Problem mittlerweile gelöst, 
Gesamtfahrplan 
und Liniennetz­
plan hängen jetzt 
am Busbahnhof Je­
na aus, sagt JES-
Geschäftsführer Uwe Luksch. Die 
Abfahrtszeiten der Busse mit Li­
niennummer, Zielort und Bussteig 
werden aktuell auf elektronischen 
Anzeigetafeln aufgelistet. Der Fahr­
gast muss sich natürlich orientie­

ren, wo welcher der sieben Busstei­
ge sich befindet.

Ticket für Bus und Bahn
In Kahla und Hermsdorf ist das al­
les schon übersichtlicher. Die Bus­
haltestelle in Kahla befindet sich 
am Bahnhofsgebäude. Hier ver­
kehren Regionalzüge der Linien 
559 und 560. Wer als Fahrgast bei­
spielsweise nach Jena fahren will, 
kann sowohl die Bahn als auch den 

Linienbus nutzen, und zwar mit 
einem Fahrschein, der für beide 
Verkehrsmittel gültig ist. Da Bus- 
und Bahnunternehmen zum Ver­
kehrsverbund Mittelthüringen ge­
hören, die Strecke Kahla-Jena zum 

Verbundgebiet, ist das eindeutig 
geregelt.

In Hermsdorf ist der Umstieg zwi­
schen Bussen und Bahnen ebenfalls 
nur ein kurzer Weg. Hier existiert 
ein Busbahnhof mit acht Haltestel­
len, es werden elf Buslinien bedient. 
Die meisten fahren im Verbundge­
biet. Fahrplaninformationen bieten 
die Aushänge an den jeweiligen 
Bushaltestellen bzw. am Bahnhof.

Wer über ein Smartphone mit 
mobilem Internetanschluss verfügt, 
kann sich jederzeit und aktuell über 
die unten aufgeführte Internetad­
resse des VMT über Fahrzeiten, 
Anschlüsse und Ticketpreise infor­
mieren. ó 

Mehr Informationen: 
www.vmt-info.de 
www.jes-eisenberg.de

» Gesamtfahrplan und Liniennetzplan 
hängen am Busbahnhof Jena aus. «

Der Busbahnhof Jena ist eine Drehscheibe für den öffentlichen Nah- und Fernverkehr.


